
Auch unser Verein 
setzt ein Zeichen!

Mit der Mitgliedschaft bei VERSA setzt unser Verein ein 
Zeichen gegen sexuelle Ausbeutung von Kindern im Sport. 
VERSA hat zum Ziel, die Präventionsarbeit der Vereine 
zu erleichtern. Gleichzeitig wendet sich VERSA mit einer 
neuen Werbekampagne auch an Eltern. 

Seit rund 10 Jahren kämpft der vom Zürcher Stadtverband 

für Sport (ZSS) gegründete Ver ein VERSA gegen sexuelle 

Übergriffe an Kindern und Jugendlichen im Sport. Den 

Hauptakzent setzt er in der Enttabuisierung des Themas. 

Da zu stellt VERSA ein wirkungsvolles und praxis nahes 

Instrumentarium zur Verfügung. Dieses beinhaltet Ver-

hal tensregeln für Trainer und Be treuer, aber auch Infor-

mationen an die Eltern.

VERSA erleichtert die Präventionsarbeit im Verein 

In einer Trainererklärung verpfl ichtet sich unser gesamter 

Mitarbeiterstab, sich an die VERSA-Richtlinien zu halten. 

Diese Richtlinien dienen in erster Linie zum Schutz der 

uns anver trauten Kinder. Aber auch Trainer und Betreuer 

sollen vor unbedachtem Handeln und damit vor un ge recht-

fertigten Verdachtsmo menten ge schützt werden. Trainer-

erklärungen und In formationen – auch für Eltern – stehen 

unter www.zss.ch/versa zur Download zur Verfügung. 

Plakate und Inserate als Zeichen und Dank

Mit der Kampagne «Zeichen setzen» for dert VERSA in 

Inseraten und auf Plakaten auch Eltern auf, den Verein 

ihrer Kinder bezüglich Kinderschutz zu prüfen. Unter 

www.zss/versa kann die Mitgliederliste von VERSA jeder-

zeit eingesehen werden. Entsprechend ist auch unser 

Verein als Mitglied aufgeführt. VERSA bedankt sich mit 

dieser Kampagne auch bei den rund 300 Vereinen, die Weitere Informationen zu VERSA unter www.zss.ch

sich dazu entschlossen haben, das Thema sexuelle Aus-

beutung von Kindern im Sport nicht länger zu tabuisieren. 

Und wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren Trai ner-

innen und Trainern bedanken, die sich mit viel En ga ge ment 

und Herzblut für einen Sport ohne dunkle Seiten einsetzen.

 VERSA – Verein zur Verhinderung 
sexueller Ausbeutung im Sport


